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Ernstbrunn - Bürgermeister Gerhard TOIFL  

             
    
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!  
Sehr geehrte Gemeindebürger!  
Liebe Jugend!  

 
 
 

Das Jahr 2024 war für unsere Marktgemeinde Ernstbrunn ein Jahr voller 
Herausforderungen, das wir gemeinsam mit Tatkraft und Zusammenhalt 

gemeistert haben.  
Denken wir nur an die Hochwasserk atastrophe Mitte September, bei dem es uns in ma nchen 
Katastralgemeinden stark getroffen hat und erheblichen Schaden angerichtet hat.  
 

Am 26.01.2025 fanden in ganz Niederösterreich die Gemeinderatswahlen statt. Ich bedanke mich 
bei allen Wählerinnen und W ählern für die 691 Vorzugsstimmen. Leider haben wir trotz aller 

Anstrengungen drei Mandate verloren. Das motiviert mich aber umso mehr, mit einem großartigen 
Team weiterzumachen, um die vorgenommenen Projekte bis 2030 umzusetzen.  
 

Also  blicken wir nicht zu rück, sondern schauen wir nach vorne. Im Moment läuft schon die 
Ausschreibung  für den  Weiterbau des zweiten und dritten Bauabschnittes  unseres Hauptplatz -

projektes mit der Begegnungszone. Der zweite Abschnitt erstreckt sich von der Hammerschmied 
Kurve bis zum Fasanhausweg Ecke Friedhofsmauer und soll Ende April/Anfang Mai begonnen 
werden und soll ca. Ende Juni fertiggestellt sein.   
 

Im Sommer beginnt dann der  dritte Bauabschnitt. Dieser erstreckt sich von der Hausbergkante bis 
zur Schulgasse . Mit diesem Abs chnitt wird dann auch unser Rathaus barrierefrei  zu betreten sein. 

Im Zuge dessen werden Teile der ostseitigen Fassade unseres Rathauses ebenfalls saniert, da diese 
schon sehr in Mitleidenschaft gezogen ist.  
 

Weiteres wird die alte Wasserleitung aus Eterni t durch eine aus Kunststoff ersetzt. Dieser Abschnitt 
erstreckt sich von der Bushaltestelle der Mittelschule über den Eleonorenweg bis zum Schacht an 

der Hollabrunnerstraße inklusive der Hausanschlüsse.  
  

Ebenfalls in Planung ist die Fortsetzung der Malerarbeiten in der Mittelschule. Die Aula wurde bereits 
in den Weihnachtsferien ausgemalt, weitere Teile des Zubaus, wie die Garderoben der Turnhalle 
und der Gang, werden in Angriff genommen.   
 

Gleichzeitig läuft eine Ausschreibung für die Verlängerung d er Stützmauer im Kindergarten Bründl, 
da beim Starkregen im September der ungestützte Teil der Böschung abgerutscht ist und dadurch 

der Bewegungsraum des Kindergartens bechädigt wurde.   
 

Am 26.02.25 bei der Konstituierung des neuen Gemeinderates wurde ich  einstimmig wieder  zum 
Bürgermeister gewählt. An dieser Stelle bedanke ich mich noch einmal bei allen Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten für das entgegengebrachte Vertrauen. Thomas Laab steht mir als Vizebürger -

meister zur Seite.  
Ich freue mich auf eine konstruktive und  
                                                                gute Zusammenarbeit mit dem gesammten Team.  

 
   Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlingsbeginn, sowie  schon jetzt  
   ein schönes  Osterfest mit Ihren Familien und Freunden.  

 
Ihr Bürgermeister  
   Gerhard Toifl  

 
 
Ein Glücksgedanke:  

     Aus China -  Der Weise kennt keine Hast und  
     der  Hastende ist nicht weise.  

             
© Text & Foto: G. Toifl 
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Profibaustoffe Austria GmbH ς gegründet 1883 
Vizepräsident Christian Moser und Bezirksstellenobmann Andreas Minnich über -

reichten Prokuristen und Eigentümervertreter Thomas Wojna gemeinsam mit 
Bgm. Gerhard Toifl die ĂDesigntrophªe f¿r Erfolg ¿ber Generationenñ. 
 

Die Profibaustoffe Austria GmbH wurde 1883 in 

Ernstbrunn gegründet.  Das Unternehmen ent -
wickelt, produziert und vermarktet hochwertige 
Baustoffsysteme für Wand, Boden, Fassade, 

Garten, Straßenbau und Industrieanwendungen 
unter der Marke Profibaustoffe.  

Pro Jahr werden über 600.000 Tonnen Bau -
stoffe höchster Qualität erzeugt und auf Bau -
stellen im In -  und Ausland geliefert.  

Das Unternehmen beschäftigt rund 180 Mit -
arbeiterInnen  in drei Ländern. Der Betrieb 
unterhält Tochtergesellschaften in Ungarn und 

Tschechien, die Produktionsstandorte sind in 
Ernstbrunn, Brünn und Dabas bei Budapest ange -  
siedelt.  

Vor allem umweltfreundliche Produktionsweise ist 
dem vielfach ausgezeichneten Weinviertler 
Unternehmen ein wichtiges Anliegen.  

Die Grundsätze der Unternehmensführung sind 
auf ökonomische und ökologische Ziele ausge -
richtet.  Nach  dem  Ausbau  der  neuen  Photo -

voltaikanlage  auf  den  Dächern  der  Produktions -
hallen  produziert  der  Betrieb  aktuell  mit  ca. 
2.000 PV - Modulen über 880 KWp sauberen 

Sonnenstrom.  
WKO-Vizepräsident Christian Moser und WKO-
Bezirksstellenobmann Andreas Minnich bedank -

ten sich für das 142 ïjährige Engagement  der 

Firma  Profibaustoffe Austria  GmbH  für die Region und ehrten das Unternehmen als nieder -

österreichischen Traditionsbetrieb ĂErfolg ¿ber Generationenñ mit einer von der New Design 

Universitiy St. Pölten gestalteten Statue.  
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Gemeinderatswahl 2025 
Am 26. Jänner 202 5 haben Sie als Wahlberechtigte(r) aktiv an der 

Gemeinderatswahl teilgenommen, um die Zukunft unserer Gemeinde -
organe neu festzulegen. Die  vielfältige politische Landschaft  war eine große 
Herausforderung und führte sicherlich zu vielen Überlegungen.  

Die Wahlbeteiligung lag bei  66,91 % und zeigte ein  etwas sinkendes  Interesse . 
  

Gemeinder äte  2025 in der Marktg emeinde ERNSTBRUNN  
 

 

 
 
 

 
 

 

                 ÖVP  

Gerhard Toifl  

Thomas Laab  
Mag .(FH)  Dagmar Posch  

Heinz Cepera  

Leopold Bauer  

Franz Sigl  
Ulrike Puchner  

Gerald Stacher  

Nina Ullmann  

Heinrich Brabetz  
Roman Winkler  

Stefan Muhm  

Johann Lahofer  

Christoph Ebermann  
Mag .(FH)  Elmar Ehm  

Martina Apl  

 

                 UNS                           FPÖ           Die G RÜNE N                  SPÖ  

Johann Narrenhofer  
Herbert Danecek  

Melanie Ferstl -Ostojic  

Daniel Raich  
Nina Heisinger  

 

Recep Bektas  
 

Peter Farthofer  
 

                   
          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DANK gebührt unseren bisherigen Gemeinderäten & Ortsvorstehern! 
Eine aktive  Pe riode ist für einige Gemeinderäte  und Ortsvorsteher  mit 
26. Feb. 2025  zu Ende  gegangen . Wir  können auf zahlreiche  und gemein -

sam realisierte  Projekte und Aktivitäten zurückblicken.   
 

Daher gebührt  den  bisherigen Gemeinderäten  und  Ortsvorstehern  wie:  

Kurt Sommer,  Mag. Gerhard Hammerschmied, Josef Willinger, Rainer 
Kührer,  Roman Meisel,  Josef Haselberger  und  Gerold Groß  ein be -
sonderer DANK für die  gute  und erfolgreiche  Zusammenarbeit im Sinne 

unserer LEBENS.werten Naturpark gemeinde  Ernstbrunn.  
 
 

 GR- W ahl 2025  ÖVP  UNS  FPÖ  GRÜNE  SPÖ  Summe  

Erhaltene Stimmen  1189  261  178  114  82  1824  

Prozent  65,19  %  14,31  %  9,76  %  6,25  %  4,50  %  -  

Mandate  16  3  2  1  1  23  
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Konstituierung des Gemeinderates am 26. Feb. 2025 
  

                                   Gemeindeo rgane  und Sachgebiete  
 

 

 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

    
             

                                                 weitere politische Vertreter:  
   Bildungsbeauftragter : Vzbgm. Thomas Laab  

   Energie -  Klima -  Umwelt beauftragter : GGR Johann Narrenhofer  
   Jugendgemeinder ätin : GR Nina Ullmann  
   Mobilitätsbeauftragter:  GGR Heinz Cepera   

   Sicherheitsbeauftragter : Bgm. Gerhard Toifl  
   Umweltgemeinderat :  GGR Johann Narrenhofer  
    

Aus geographischen Gründen und im Interesse der Raschheit,  Ein-  
fachheit und Zweckmäßigkeit der  Verwaltung , wurde für folgende Katastralgemeinden  die Be -

stellung eines Ortsvorstehers durch den Gemeinderat einstimmig beschlossen . 
 

 

Ortsvorsteher in der  Katastralgemeinde :  
ƀ Au & Oberleis    Johann  Danninger   ƀ Merkersdorf      DI Walter Forstner  
ƀ Dörfles       Walter Schmutz    ƀ Naglern          Gerald Ullmann  

ƀ Gebmanns      GR Roman Winkler   ƀ Simonsfeld       DI Franz Thenmayer  
ƀ Klement      GR Martina Apl    ƀ Steinbach          Ronald Hübner  
ƀ Lachsfeld      Thomas Steinhauer   ƀ Thomasl            Kevin Klinghofer  

ƀ Maisbirbaum       Robert Han ns 

  

Vizebürgermeister:  

Thomas LAAB 

Gemeindevorstand:  

      Thomas LAAB  
Gemeindevorstand:  

Mag. Dagmar POSCH  
Gemeindevorstand:  

Leopold BAUER   

Bürgermeister:  

Gerhard TOIFL 

Finanzverwaltung - Kunst  - 
Kultur  

 

Finanzverwaltung, Darlehen, 
Förderungen, Wirtschaft, 
Marktwesen, Schüttkasten, 
Veranstaltungshalle, Denk-
mäler, Heimatmuseum, Ver-
anstaltungen, Öffentliche 
Gemeindebücherei; 

Gemeindevorstan d:  
Johann 

NARRENHOFER  
Infrastruktur - Mobilität - 

Sicherheit 
Abwasserbeseitigung, Ab-
fallwirtschaft, Wirtschafts-
hof, Gemeindefahrzeuge, 
Öffentliche Beleuchtung, 
Wasserversorgung, Raum-
ordnung, Vermessungs-
wesen, Ortsbildgestaltung & 
Ortsbildpflege, Rathaus & 
Bürgerservice, Öffentl. Ver-
kehr & Mobilitätssysteme, 
Verkehr (Straßen & Neben-
anlagen), Blaulichtorgani-
sationen (Feuerwehren, 
Polizei und Rettungsdienst), 
Zivil- & Katastrophenschutz, 
Militär- & Zivildienst; 
 

Gemeindevorstand :  

Heinz  CEPERA  

Energie - Klima - Umwelt - 
Öffentliche Einrichtungen - 

Tourismus 
Energie-, Klima- & Umwelt-
maßnahmen, e5-Energie-
TEAM, Tourismus- & Gastro-
nomie, Regionalentwickl-
lungsverein & Naturpark 
Leiser Berge, Vereinswesen; 
 

Agrar- & Forstwirtschaft  -
Liegenschaften - Wohnbau 

Land- u. forstwirtschaftliche  
Einrichtungen, Gemeinde-
liegenschaften, Gemeinde-
bauten & Wohnhausan-
lagen, Naturschutzanlagen, 
Hochwasserschutz, Gräben-, 
Wasserläufe und Gerinne;  
 

Prüfungsausschuss: 
 

Herbert Danecek  

Stefan Muhm  
Johann Lahofer  
Heinrich Brabetz  

Mag. Elmar Ehm   
 

GEMEINDERAT  

Bildung - Soziales - 
Gesundheitswesen 

Tagesbetreuung, Kinder-
gärten, NP Volks- & Mittel-
schule, Musikschulverband, 
Erwachsenenbildung, Inte-
gration- & Migration,  
Mutter-Eltern-Beratung, Ge- 
meindeärztl. Dienst, Pflege- 
& Sozialwesen, Seniorenbe-
treuung, Freizeit- & Sport-
einrichtungen, Begleitetes 
Wohnen, Hilfswerk, Fried -

höfe,  Jugendarbeit; 
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RECHNUNGSABSCHLUSS 2024 
Der Rechnungsabschluss 202 4 wurde in der Zeit vom 4.  März  202 5 bis 18.  

März  202 5 kundgemacht und im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf -
gelegt. Alle Gemeinderäte erhielten zu Beginn der Auflagefrist eine Aus -
fertigung des Rechnungsabschlussentwurfes zur Prüfung zugestellt.  

Während der Auflagefrist konnte jedes Gemeindemitglied gemäß § 83 NÖ 
Gemeindeordnung zum Rechnungsabschluss entwurf  202 4 eine schriftliche 
Stellungnahme im Gemeindeamt einbringen.  

Der  Rechnungsabschluss 202 4 spiegelt  das Gemeindevermögen  wieder , hohe Zweckmäßigkeit und 
Wirtschaftlichkeit aller marktbestimmten Betriebe. Trotz der  hohen Projekti nvestitionen und 
Teuerungsentwicklungen im abgelaufenen Haushaltsjahr, ergibt dies  eine  Schuldenreduzierung  der  

letzten Jahre und somit  auch  eine zufriedene  Finanzsituation in  der  Gemeinde , auch in  finanziell 
sehr schwierigen Zeiten !  
Wobei die aktuelle Konsolidierung der öffentlichen Budgets eine gesamtstaatliche Aufgabe  geworden  

ist  und innovative Ansätze dringend braucht.  
 
 

Finanzüber blick :  

Entwicklung des Haushaltspotenzials  

 

Das Haushaltspotential hat seine Grundlage in § 67 Z. 11 
der NÖ Gemeindeordnung 1973 und wurde im Voranschlag 
2020 erstmals ausgewiesen.  
Das Haushaltspotenzial  von ú 6.471.576,36 ist eine wich -
tige  Kenngröße  und spiegelt die  aktuelle Leistungsfähigkeit 
der Gemeinde  wieder.  

Das schafft Vergleichbarkeit mit der bisherigen Rechtslage, 
aus der Überschüsse und Abgänge abzuleiten waren und 
dient der Transparenz.   
Die Marktgemeinde Ernstbrunn zählt zu den TOP-Gemein -
den im Bezirk Korneuburg bei der Beurteilung des Haus -
haltpotenzials.  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

ERGEBNISRECHNUNG 202 4  

Summe Erträge  10. 543 .997 ,12   

Summe Aufwendungen  10 .256 .352 ,7 6  

Nettoergebnis  287 .644 ,36   

Summe Haushaltsrücklagen  658 .787 ,62   

Nettoergebnis nach 

Haushaltsrücklagen  946 .431 ,98   

  

FINANZIERUNGSRECHNUNG ï Haushaltsjahr 2024  

Operative Gebarung   

Summe Einzahlungen  8.992 .348 ,61   

Summe Auszahlungen  7. 367 .818 ,65   

Saldo 1  operative Gebarung  1. 624 .529 ,96   
  

Investive Gebarung   

Summe Einzahlungen  775 .086 ,77   

Summe Auszahlungen  2. 326.13 1,59   

Saldo 2 investive Gebarung  - 1.551 .044 ,82   

Saldo 3 Finanzierungsbedarf  

(Saldo 1 + Saldo 2)  73 .485 ,14  
  

Finanzierungstätigkeit   

Einzahlungen (Darlehensaufnahmen u.ä.)  681 ,0 1  

Auszahlungen (Tilgungen u.ä.)  806 .349 ,95   

Saldo 4 Finanzierungstätigkeit  - 805 .668 ,94   

Saldo 5 + Zunahme / -  Abnahme der 

liquiden Mittel (Saldo 3 + Saldo 4)  - 732 .183 ,80   

6.634.687,00

6.573.884,00

6.848.876,28

7.190.963,13

6.471.567,36

6.000.000,00

6.200.000,00

6.400.000,00

6.600.000,00

6.800.000,00

7.000.000,00

7.200.000,00

7.400.000,00

RA 2020 RA 2021 RA 2022 RA 2023 RA 2024

Entwicklung des Haushaltpotenzials
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Entwicklung Rücklagen
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ZAHLEN.FAKTEN der Marktgemeinde ERNSTBRUNN 
 

Aktuelle Gemeindestatistik  d. Statistik Austria:  
Katasterfläche: 8.070,48 ha  
Anteil der Waldfläche: 28,24 %  

Seehöhe des Hauptortes: 293 m  

                                         Bevölkerung sstatistik  ab 1. Jänner 202 5          
 

Marktgemeinde  Wohnbevölkerung 202 4  

ERNSTBRUNN HWS NWS bis 5 6 - 10 11 - 15 16 - 30 31 - 50 51 - 70 71 - 80 80+ 

Einwohner: 4138  
(Haupt- & Nebenwohnsitz) 

3.323 815 178 192 168 504 795 1326 357 287 

 

Die derzeitige Wohnbevölkerung beträgt insgesamt 41 38  Bürger*innen in der 
Marktgemeinde ERNSTBRUNN , dies  gliedert sich in 332 3  Hauptwohnsit ze 
und 815  Nebenwohnsitz e . 

Die Gesamtzahl der  Geburten beträgt 31  (1 8 Mädchen und 1 3 Knaben) , das 
bedeutet wieder einen Geburtena nstieg  um  24  %  gegenüber dem  Jahr 202 3. 
Im Gegensatz mussten wir traurigerweise im abgelaufenen Kalenderjahr  19  

Sterbefälle verzeichnen.  
 

Haushaltsentwicklung  
Aufgrund der konjunkturellen  Entwicklung in der Bauwirtschaft, herrscht eine sogenannte Stag -
nation . Aufgrund dieser Entwicklung  sind die Haushalte nur um  +18 gestiegen , also auf  1639 

Haushalte . 
 

Einwohnerstatistik >  Alterspyramide  mit Stichtag 1. Jänner 2025  
 

 
 

 



8 
 

                                        Geburtenstatistik 
 

     
 

 

 
 

                                GEMEINDE.bücherei ς Öffnungstage 2025 
Die Gemeindebücherei hat an nachstehenden Dienstagen  für Sie von 17 :00 bis 19 :00 Uhr  in 

der Johann Hanngasse 1, 2115 Ernstbrunn geöffnet . 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN :  

 
  

  

  
 

 
 

  Gemeindebücherei  

    02576 - 2301   
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

APRIL  MAI  JUNI  

8. 13. 10. 

15. 20. 17. 

29. 27. 24. 

SOZIALES -  FAMILIE  

KUNST -  KULTUR  

BÜRGERANLIEGEN  
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Hauptplatz ERNSTBRUNN - Begegnungszone & Kurzparkzone 
 

Viele FRAGEN  und DISKUSSIONEN , é daher eine  GRUNDINFO!  
Eine Begegnungszone ist eine  Straße, deren Fahrbahn für die gemein -
same Nutzung durch Fahrzeuge und Fußgänger : innen  bestimmt ist und 

die als solche gekennzeichnet ist.  
Die Behörde kann Straßen, aber  auch  Straßenstellen oder Gebiete durch Verordnung 
dauerhaft oder befristet zu Begegnungszonen erklären. Die so ausgewiesenen Bereiche dienen 

der Sicherheit, Leichtigkeit oder Flüssigkeit des Verkehrs.  
 

ƀ Das Besondere einer Begegnungszone  §76c. StVO  ist also, dass  alle Verkehrsteil -  
   nehmer : innen die Fahrbahn  gleichberechtigt nutzen  dürfen . Dieses Aufeinandertreffen  
   erfordert eine er höhte  gegen seitige Rücksichtnahme .  

   Zu den beteiligten Verkehrsteilnehmer : innen  zählen  insbesondere  
¶ Kfz -Lenkerinnen/ -Lenker,   
¶ Fußgängerinnen/Fußgänger,   
¶ Radfahrerinnen/Radfahrer  und  

¶ Lenkerinnen/ - Lenker von  Elektro -Scootern .  
 

Lenkerinnen/ -Lenker von  Fahrzeugen  müssen in Begegnungszonen so fahren , dass sie  
¶ Fußgängerinnen/Fußgänger und Radfahrerinnen/Radfahrer  weder gefährden noch 

behindern ,  

¶ von ortsgebundenen Gegenständen oder Einrichtungen einen der Verkehrssicherheit ent -

sprechenden  seitlichen Abstand  und  

¶ eine Geschwindigkeitsbeschränkung von  höchstens  20  km/h  einhalten  
 

Wichtige Regeln in der Begegnungszone  

¶ Fußgängerinnen/Fußgänger  dürfen in Begegnungszonen die  gesamte Fahrbahn be-

nützen. Dabei dürfen sie den Fahrzeugverkehr jedoch nicht mutwillig behindern.  

¶ Fahrerinnen/Fahrer von Rädern  und  Elektro - Scootern  ist grundsätzlich das Neben -  

einanderfahren  erlaubt.  

¶ Im Gegensatz zu Wohnstraßen ist in Begegnungszonen die  Durchfahrt gestattet , jedoch 

nicht das Spielen auf der Straße.  

¶ An dafür ausgewiesenen Stellen darf  gehalten  beziehungsweise  geparkt  werden  ( auf 

Kurzparkzone ACHTEN ) .  

¶ Beginn und Ende einer Begegnungszone  sind durch die ent sprech enden  

Verkehrszeichen kundzumachen .  
 

Sowohl in der Begegnungszone als auch beim Verlassen gelten die  allgemeinen Vor -

rangregeln  §19 StVO (Fahrzeuge, die von rechts kommen, haben den Vorrang)  

In Begegnungszonen zulässige bauliche Veränderungen wie Schwellen, Bordsteine und 

dergleichen sollen zusätzlich die Verkehrssicherheit fördern oder dazu beitragen, dass 

die erlaubte Höchstgeschwindigkeit eingehalten wird.  
 

ƀ ĂKurzparkzone  in der Begegnungszone ñ -  Hauptplatz Ernstbrunn   

           (Mo -  Fr. 7:00 -  18:00 Uhr, Sa. 7:00 -  12.00 Uhr )  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schanigarten 
 

Schanigarten 

   Parkplätze 
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                             e5-Gemeinde ERNSTBRUNN ς ENERGIE.bericht 2024 
Die Marktgemei nde Ernstbrunn führt bereits seit mehr als 10 Jahren eine laufende  

Energiebuchhaltung  über ihre 88 Energie -Zählerpunkte. Dadurch  ist es auch möglich, 
gezielt e,  stromsparende  Maßnahmen  und notwendi ge Energiek onzepte  zu erarbeiten  
und umzusetzen.  Somit besteht eine wesentliche Grundlage, jährlich entsprechende 

Energiemaßnahmen zu planen, optimieren und in neue Technologien  zu investieren.  
Der Gesamts tromverbrauch seit dem Jahre 2008 bis 202 4 zeigt,  
dass wir eine große Stromr eduktion  durch zahlreiche Maßnahmen  

erzielten , jedoch explodierten im Jahr 2023/2024  aufgrund der 
Stromtariferhöhung die Kosten. Eine gewisse Stabilität an CO2 -
Einsparung konnten wir mit aller Gewissheit erreic hen.  

α²Lw ǎƛƴŘ ŀǳŦ ŘŜƳ ǊƛŎƘǘƛƎŜƴ ²9DΗά 
Die  Marktgemeinde Ernstbrunn betreibt seit Jahren 88  Strom -

zählerpunkte , 20  Photovoltaikanlagen , 9  Gasanlagen , 1  
Pellets anlage  und  4 Elektrofahrzeuge  und wir werden  den 
Weg zur Energiewende weiter fortsetzen .   

Unsere  ĂGemeindegebªude sind bereits ¥LFREIñ! 
Für uns Menschen und der Umwelt zuliebe , ist es wichtig  -  auf 
alternative Energien zu setzen, um nachweislich eine höhere 

CO2-Verringerung zu bewirken . 
 

Die Marktgemeinde Ernstbrunn errichtete mit ihren 20 gemeindeei gene n  ÖKO -Stromanlage n 
insgesamt eine  Gesamtleistungskapazität von 259,71 KWp.  
 

 

ĂDie SONNE stellt keine RECHNUNGñ -  Mit den 20 installierten Photovoltaik -Anlagen, wurden im 

Jahr 2024  insgesamt 252,58 KWh Sonnenstrom  erzeugt . 
 
 

E-Mobilität in der Marktgemeinde Ernstbrunn 
Mit den  vier gemeindeeigenen  

Elektrofahrzeugen  wurden im 
Jahr 202 4 insgesamt 44.701   
Kilometer  ĂZero -  Emissionñ   

                                         zurückgelegt.  
Dies entspricht einer CO2 -Einsparung von 6,71 Tonnen . 
 

 

Ernsti - Mobil  ï Leistungen unserer Freiwilligen :  
Gefahrene Kilometer:  27.591 KM  

Ticketós: 2 .623  im Jahr 2024  
 

GEMEINDE.eigene E-BIKE Förderung  
Nachdem immer mehr Menschen das Radfahren für sich entdecken, 
wird  durch die Marktgemeinde Ernstbrunn diese Initiative 

zur  "Steigerung des tªglichen Radverkehrsñ weiterhin ver -

stärkt . Durch die se Initiative einer  gemeindeeigenen E - BIKE 

Förderung  wurden in den Jahren 2017  bis  2024   bereits  221  
Elektrofahrräder  gefördert . 
 

FÖRDER. INFO :  Es werden bis 31. Dezember 2025 pro Haushaltsjahr je 30 Elektro -  
                          fahrräder gemäß Gemeindeförderrichtlinien gefördert !  

 

e5 - Gemeinde  

Projektende 
    15. Dez. 2024 
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Öffentliche Beleuchtung - LICHT.punkte > LED-Technik 
Die öffentliche  Beleuchtung umfasst zur Zeit  1298  Lichtpunkte . Davon sind bereits 12 83  Licht -

punkte auf LED -Technik (9 8,84 %) umgerüstet . Dadurch konnte  der  jährlich e Energiever -
brauch minimiert werden .  (siehe Diagramm) 
 

Energiesparen durch moderne Energiekonzepte und Nutzung der Sonnenkraft ist der 
Schlüssel zum Erfolg. Durch die  verbesserte Energieeffizienz sind ebenfalls unsere 

Klimaziele auch annähernd erreichbar.  
 

 
 

EEG OST & WEST - ENERGIE.gemeinschaft ERNSTBRUNN  
Die e5 -Gemeinde ERNSTBRUNN zählt zu den Pilotgemeinden in Niederösterreich, in denen die 
Erzeugung von erneuerbarer Energie mit ihren 20  gemeindeeigenen PV -Anlagen (Gesamtleistung 
von 252,58 KWp im Jahr 2024 ), auf gemeindeeigenen Gebäuden in die ĂEnergiegemeinschaft 

Ernstbrunn OST & WEST ñ in Kooperation mit der Wind -
kraft Simonsfeld AG  100 KWp eingebracht werden, um:  
 

¶  Kosten der gemeindeeigenen Verbraucher zu  
   minimieren  

¶  regional erzeugte, erneuerbare Ene rgie vor Ort zu  
   verbrauchen  
¶  die energetische Wertschöpfung i n der  Gemeinde zu  

   steigern  
¶  die Akzeptanz erneuerbarer Energien zu steigern  

 und  in neue  Energiekonzepte einzusteigen . 
 

Wir wollen uns gemeinsam und verantwortungsbewusst 
den Herausforder ungen, die der Klimawandel mit sich 

bringt, stellen und unser Bestes tun, um auch den folgen -
den Generationen eine lebenswerte Zukunft in unserer 
Naturpark gemeinde  zu ermöglichen.  

Niederösterreich ist klare Nummer Eins bei der Nutzung von 
Sonnen -Energie in  Österreich. Die NÖ Energieanalyse  2024 
zeigt  eine wesentlich e Steigerung von  PV-Anlagen  und wird 

Ende März 2025 veröffentlicht (Anzahl der PV -Anlagen sowie 
die  erzeugte  PV-Leistung pro EinwohnerIn  in der Markt -
gemeinde ERNSTBRUNN ).  
 

Ihr Energiebeauftragter : Horst GANGL  

 

e5 - Gemeinde  

Strompreis- 
entwicklung 
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  GEMEINDE.Förderung für alternative     
                                             Energiegewinnungsanlagen 
Mit dem im Jahr 2017 konzipierten GEMEINDE -Förderkonzept  wurden zahl -

reiche alternative Energiegewinnungsanlagen für den  nachträglichen Ein -
bau , wie:  Solaranlage, Photovoltaikanlage >5KWp, Wärmepumpen, Pellets -
Heizung, Holzvergaserkessel und Hackschnitzelheizung  gefördert.  

Es wurden  von 2017 bis 2024  bereits 147 alternative Energie -
gewinnungsanlagen  mit Gemeindeförderung  errichtet.  

 

 
ONLINE-JOB.news in der Marktgemeinde 
ERNSTBRUNN  
Als Bürgerservice bieten wir  bereits seit  

m ehreren  Jahren für unsere Bürger * innen  
gemein sam mit unseren Betrieben ein  
ONLINE  ï ĂJOBôs NEWSñ 

  

Mit dieser Maßnahme möchten wir rechtzeitig  über  
freie Arbeitsplätze im Gemeindegebiet informieren.  
 

 

Unter den Menüpunkten : www.ernstbrunn.gv.at  

 
- > Bürgerservice  

             - >  Informationen & Dienstleitungen   

                        - >  Job - Börse in Ernstbrunn  
 

 
 

                                LICHTRAUMPROFIL im Öffentlichen Raum 
Öffentliche Straßen, Geh -  

und Radwege sind von 
überhängenden Bäumen  
(Äste)  und Sträuchern 

freizuhalten.  
In das Lichtraumprofil von 
Straßen und Wegen hän -

gende  Äste können zur Haf -
tungsfalle werden.  
Entstehen dadurch nämliche 

Sach -  oder Personenschäden  
können die jeweiligen 
Grundbesitzer , auf denen die 

Sträucher und Bäume 
stehen, zur Verantwortung  
gezogen werden.  

Dies gilt auch, wenn Bäume 
oder Sträucher die S icht be -

hindern und es dadurch zu einem Unfall oder Schaden kommt. Deshalb, halten Sie das Lichtraum -

profil unbedingt frei!  
In der Straßenverkehrsordnung  ist festgelegt, dass das Lichtraumprofil von Straßen (bis zu einer 
Höhe von 4,5 Metern) von in den Lu ftraum hängenden Ästen freizuhalten ist. Über Geh -  und Rad -

wegen ist der Luftraum auf eine Höhe von 2,5 Metern freizuhalten.  
  

Aus eigenem Interesse und zum Schutz aller Verkehrsteilnehmer -  
kontrollieren Sie BITTE ihre Bäume und Sträucher entlang Öffentlicher 
Straßen und Wege und schneiden Sie dies, wenn nötig zurück.  

2,5 m 
4,5 m 

I NFRASTRUKTUR  

http://www.ernstbrunn.gv.at/
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EINSATZ.statistik unserer 10 Freiwilligen Feuerwehren 

 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

Im Einsatzjahr 202 4  leisteten  unsere  10 Freiwilligen Feuer -
wehren  mit ihren Feuerwehrmitgliedern  in der Marktgemeinde 
Ernstbrunn insgesamt 219  Einsätze , mit  6050  freiwilligen 

Einsatzstunden .  
Es waren insgesamt 2219  Feuerwehrmitglieder  im Einsatz. Zu -
sätzlich wurden zahlreiche Übungen , Fortbildungen, FSZ-Module, 

Bewerbe und Ausbildungs prüfungen erfolgreich  absolviert.  
Es wurden 22  Brandeinsätze , 179  technische Einsätze , 2  

Schadstoffeins ätz e  und 16  Brandsicherheitswachen  be-
wältigt.  
Durch den  freiwilligen Einsat z ist  nicht nur eine tragende Säule für 

die  Sicherheit  gewährleistet , sondern auch ein Paradebeispiel für 
ehrenamtliches Engagement für unsere  Bevölkerung.  

 

αRESPEKT und ANERKENNUNGά  
unseren freiwilligen Feuerwehrmitgliedern, 
für ihr großartiges Engagement und ihren 

unermüdlichen Einsatz,  
in einer sehr ereignisreichen Zeit! 
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Feuerwehrjugend                  
                   ERNSTBRUNN 
 

Ein starkes Stück Freizeit ï die 

Basis für die  ZUKUNFT unsere r   
Freiwilligen Feuerwehren!  
 

Der Feuerwehrjugend können Jugendliche im 
Alter von 10 bis 15 Jahren beitreten.  

Bei den wöchentlichen Jugendstunden wird 
mit Spiel und Spaß bereits Wissen vermittelt, 
das die Jugendlichen für den späteren 

aktiven Feuerwehrd ienst vorbereiten soll.  
 
 

Die erlernten Themen werden jährlich beim Wissenstest ab -
gefragt und der jeweiligen Ausbildungsstufe entsprechend aus -

gezeichnet.  Darüber hinaus gibt es bei der Feuerwehrjugend 
auch Bewerbe bei denen die Jugendgruppen der Freiwi lligen 

Feuerwehren auf Abschnitts - , Bezirks -  und Landesebene ihr 
Können vergleichen können und sich gegenseitig zu Höchst -
leistungen anspornen.  

 

Die Feuerwehrjugend Ernstbrunn besteht seit 2 7 Jahren und hat derzeit einen Mannschaftsstand 
von 1 8 Mitgliedern  aus Ernstbrunn und den zugehörigen Katastralgemeinden.  
 

Zu den Ausbildungsthemen zählen unter anderem : 

   ƀ Organisation der Freiwilligen Feuerwehr  
   ƀ Funktionen, Sachgebiete und Dienstgrade in der F euerwehr  

   ƀ Gerätekunde und richtiger Umgang mit Ei nsatzausrüstungen  
   ƀ Knotenkunde  
   ƀ Schutzausrüstungen  

   ƀ Unfallverhütung und richtiges Verhalten  
   ƀ Erste Hilfe  
   ƀ Kommunikation via Digitalfunk, Funkordnung  

   ƀ Alarmierung  
   ƀ Training für die Gruppen -  & Einzelbewerbe  
   ƀ und noch vieles mehr  

 
Die FEUERWEHR JUGEND.stunden  finden jeden Freitag  (ausge -
nommen schulfreie Tage)  in der Zeit von 17:00 -  18:00 Uhr  in der 

Feuerwehrzentrale Ernstbrunn statt ï Interessierte ab einem 
Alter von 10 Jahren können sich gerne unter  (  0650  -  8808561  

melden .                                                                       © Text: Gerald König 

 
 

 

 

                                       TRENN-!./ Χ !ōŦŀƭƭ ǊƛŎƘǘƛƎ ǘǊŜƴƴŜƴΗ 
Durch richtiges und sortenreines Trennen und Sammeln von 
Abfällen trägt jeder Einzelne zur Ressourcenschonung und zum 
Umweltschutz bei.  

Das bisherige TRENN - ABC steht nunmehr  Online  zur Ver -
fügung, dies macht es einfach, den richtigen Entsorgungsweg zu 
finden:  

 
ONLINE auf unserer Homepage : www.ernstbrunn.gv.at  

LINK :  

> WOHIN gehört WAS -  DAS TRENN - ABC  <  

wöchentlicher 

TREFFPUNKT  

FeuerwehrJUGEND  

DU bist mindestens 10 Jahre alt?  
Komm zu uns - FREITAG 17:00 Uhr 
ins Feuerhaus ERNSTBRUNN. 

ABFALLWIRTSCHAFT  

http://www.ernstbrunn.gv.at/
https://korneuburg.umweltverbaende.at/?kat=35


15  
 

AUSSICHTSWARTE - Oberleiser.BERG 
Unser Naturpark -  Leiser Berge liegt in 

der geographischen Mitte des Wein 4telós. 
Es ist uns ein Herzensanliegen, verant -
wortungsbewusst unsere wunderschöne  und einzig -

artige  Natur -  und Kulturlandschaft entsprechend zu 
pflegen und zu präsentieren.  
  

ĂWIR suchen FREIWILLIGE 

Naturpark.FREUNDEñ 
 

Die Aussicht swarte OBERLEIS  wird jährlich von 

April bis Oktober von ĂEhrenamtlichenñ am  
Samstag, von 13:00 ï 18:00 Uhr  
Sonn -  & Feiertagen,  

    von 10:00 ï 12:00 Uhr  
    von 13:00 ï 18:00 Uhr  
für unsere Gäste geöffnet und besetzt.  

 

ăDanke f¿r Ihre Unterst¿tzungò 

 

Um für unsere ĂFreunde und Gªste des Naturpark 
Leiser Bergeñ sowie allen  Erholung ssuchenden 

weiterhin die Möglichkeit zu bieten, unsere Aus -
sichtswarte zu besuchen und einen Ausblick in unsere 
wunderbare Naturlandschaft zu genießen werden 

ĂFREIWILLIGE Mitarbeiter *innenñ gesucht.  
 

Wir ersuchen Sie daher, sofern es Ihre Freizeit bei Schönwetter , einmal 
im Monat  zulässt, einige Wochenenden in der Saison im Naturpark Leiser 
Berge mitzuhelfen , wenn Sie dabei auch eine gewisse Freude daran 

finden, unseren Bürger : innen und Gäs ten die wunderbare Naturlandschaft 
zu präsentieren , indem die Aussichtswarte geöffnet und besetzt wird.  
 

BITTE setzen Sie sich mit uns in Verbindung :  
 

Gemeindeamt/Bürgerservice -  Tel:  02576 - 2301  
                                        per E - Mail: gemeinde@ernstbrunn.gv.at  
 

 
PRIMA la MUSICA 2025 - Preisträgerin 
 

 
 

Gratulation unserer  Ernstbrunner -Musikschülerin und 

ĂPreisträgerin Katharina LORENZ ñ aus  der  Musikschule 
Staatz und Umgebung , die  beim diesjährigen ĂPrima la 
Musica  -  Wettbewerb  2025ñ in St. Pölten  mit ihren ausge -

zeichneten Leistungen  den 2. Preis er reicht  hat . 
 

Zur Erklärung, es gibt in Niederösterreich insgesamt 121 

Musikschulen mit ca. 62.000 Musikschüler:innen, davon nehmen 
jährlich etwa 800 an diesen Leistungswettbewerb teil.  
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bŀǘǳǊ ƛƳ DŀǊǘŜƴ π ¢ŜƭŜŦƻƴ 
Bei der zentralen Anlaufstelle für Garteninteressierte erhalten Sie die 

richtigen Antworten auf Ihre Gartenfragen.  
 

Das bietet das ĂNatur im Gartenñ Telefon: 
¶ Anlaufstelle f¿r Ihre Gartenfragen und Fragen zur Bewegung ĂNatur im Gartenñ: Hier 

bekommen Sie eine umfassend ökologische Beratung ï weit über eine reine 

Symptombehandlung hinaus.  
¶ Die Expertinnen und Experten vom ĂNatur im Gartenñ Telefon suchen die Hintergründe und 

Ursachen von Gartenproblemen oder informieren über die verschiedenen Gartenthemen.  

¶ Fragen werden auch gerne per Email beantwortet  
¶ Diagnose und Beurteilung von Pflanzenkrankheiten und Schädlingen über Fotos oder 

Pflanzenmaterial  

¶ Bestellung von Brosch¿ren und Publikationen der Bewegung ĂNatur im Gartenñ 
¶ Anmeldung zur Plakettenvergabe  
¶ Anmeldung zu Seminaren und Veranstaltungen  

 

                             DANK an das HilfswerkTEAM in ERNSTBRUNN 
 

Die Weihnachtsfeier des Hilfswerks 
Ernstbrunn -  Niederleis fand im 
Dezember 2024 im Gasthaus Hösch 

in Klement statt. Bürgermeister Toifl, 
Vzbgm. Ing. Wittmann sowie Altp -
farrer Vielnascher nahmen an der 

Feier teil und bedankten sich für die 
oft schwere Arb eit der Pflegerinnen 
und Pfleger sowie bei den ehrenamt -

lichen Essenszustellern.  
Um allen ihre aufopferungsvolle 
Arbeit zu erleichtern, erhielten alle 

Aktiven vom Verein Hilfswerk Ernst -
brunn -  Niederleis eine Winterjacke, die sie in Zukunft vor Schnee und  Kälte schützen und sie auch 
im Straßenverkehr gut sichtbar machen soll.  

Der Verein Hilfswerk Ernstbrunn ï Niederleis mit ungefähr dreihundert Mitgliedern sieht seine 
Hauptaufgabe darin, die Pflegepersonen zu unterstützen und den Patientinnen und Patienten  das 
Leben, wenn mºglich, zu erleichtern. So bieten wir ĂEssen auf Rªdernñ an, das von den Wirten der 

Umgebung täglich frisch gekocht und von den ehrenamtlichen Zustellerinnen warm ins Haus ge -
liefert wird.  
Des Weiteren werden Pflegebetten gegen eine Wartu ngsgebühr von ú 20,00 monatlich zur Ver-

fügung gestellt.  
Im Jahr 2024 hat der Verein f¿r die Kleinkindergªrten in Ernstbrunn und Niederleis jeweils ú 500,00 
für die Anschaffung von Büchern und Bastelmaterial gespendet.  

AKTIVE Vereinsmitglieder gesucht:  Uns fehlen aktive und kreative Personen, die den erfolg -
reichen Weg mit uns gehen möchten. Es gäbe so viele Möglichkeiten, sich im Rahmen des Vereins 
zu engagieren, sei es Besuchsdienst, Vorlesen für Kleinkinder im Kindergarten, Lesepaten für 

Schüler,  Helfe n bei nicht mehr alltªglichen Arbeiten é. 
Der Vorstand möchte sich auf diesem Wege bei allen Mitgliedern und Spendern herzlich bedanken.  

GESUNDHEIT  
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PROSPEKT für das Wohnhausprojekt  
"BEGLEITETES WOHNEN" in ERNSTBRUNN 

Das vor 4  Jahren geplante 

und im Jahr  2022 genehmigte 
Wohnbauprojekt  
 

"BEGLEITETES WOHNEN ñ  

in ERNST BRUNN  
 

mit insgesamt 23 geförderten 

Mietw ohn ungen durch das 
Land NÖ,  ist im Bauzeitplan .  
Die  geplante Fertigstellung 

ist mit 2. Quartal 2026  vor -
gesehen.  
Das Wohnungsinteresse ist be -

reits  wªhrend der Bauzeit sehr gut. Den derzeit gibt es nur begrenzte Angebote f¿r ĂBegleitetes 
Wohnenñ auf dem Wohnbaumarkt im Bezirk Korneuburg. 
 

Wir freuen uns über ihr 
Wohnungsi nteresse  in  unsere r  

lebenswerte n  ĂNaturpark -
gemeinde ERNSTBRUNN ñ als  

ihren Lebensm ittelpunkt aus -
zu wählen !   
 

Folgende  Projektinhalte für Be -
gleitetes Wohnen sind von der 

WET-Gruppe ausgearbeitet und 
für alle  interessierten Bürger -
innen und  Bürger  verfügbar . 

 
Prospektinhalt :  
 

> 23 geförderte Mietwohnungen      

    mit Raumplanung  

> rd. 4 7 -  58m² Wohnnutzfläche  

> 100% barrierefreie Ausführung  

    in jeder Wohneinheit  

> Ausstattungsbeschreibung  

> Großzügige Freiflächen, wie  

    z.B. Garten, Terrasse, Balkon  

> Gemeinschaftsraum  

> Niedrigenergiebauweise mit  

   Wohnraumlüftung  

> Park platz, E -Ladestation  

> zusätzlicher Wohnzuschuss ist  

   möglich  

> Betreuung d. NÖ Hilfswerk  

 
 
 

Unser PROSPEKT für WOHNUNGSINTERESSIERTE  steht im 
Bürgerservice ERNSTBRUNN  und auch  als  Download  auf unserer 

Homepage www.ernstbrunn.gv.at  zur Verfügung!  

http://www.ernstbrunn.gv.at/
https://www.ernstbrunn.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=3377104&mode=T&width=600&height=500
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Gefördertes Wohnen:  Diese Wohneinheiten werden vom Land Niederösterreich gefördert.  

Als zusätzliche Unterstützung zur monatlichen Vorschreibung kann unter bestimmten Voraus -
setz ungen gesondert um Wohnzuschuss beim Land Niederösterreich angesucht werden.  
Begleitetes Wohnen:  Diese Wohnungen werden in den vom Land Niederösterreich geförderten 

Modell ĂBegleitetes Wohnenñ errichtet. 
Freier Bewegungsraum:  Jede Wohneinheit bietet Ihnen Freiflächen in Form von Terrasse, Balkon 
oder Eigengarten.  

Behagliches Raumklima:  Niedrigenergiebauweise (HWB REF,SK 31 | fGEE,SK 0,51), Heizung und 
Warmwasser mit Biogas; Photovoltaikanlage; Kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückge -
winnung.  

Voraussetzungen : Erläuterungen  für den Erhalt einer Wohneinheit . 
Vergabeart:  Die Wohneinheiten werden in Miete vergeben.  
Plandarstellung: Projekt plan , Geschoßplan EG, OG, DG, Raumplan mit Raumaufteilung  für jede 

einzelne Wohneinheit  
Finanzierungsbeitrag un d Fördermodalitäten:  Finanzierungsbeitrag pro Wohneinheit sowie die 
errechneten  Mietkosten . 

Fertigstellung:  Die Schlüssel dieses Wohn(t)raums können voraussichtlich im 2. Quartal 2026 
übernommen werden.  
 

UNSER UNTERNEHMEN 

Gebau-Niobau Gemeinnützige Baugesellschaft m.b.H. 

Bahnhofplatz 1, 2340 Mödling 

| T 02236 44800 | F 02236 44800-111 | office@wet.at 

Firmenbuchnummer: FN 121859f | Landesgericht Wiener Neustadt | UID: ATU 55660902 
 

Planung :  Hoffmann Janz Ziviltechniker GmbH  
1020 Wien, Friedensgasse 2/12  

T 01 7202002       
janz@hoffmann - janz.com  |  www.hoffmann - janz.com  
 

 
 

Information und Betreuung :   
Gebau -Niobau -  Gemeinnützige Baugesellschaft m.b.H.  
2340 Mödling, Bahnhofplatz 1  

 02236 44800 | F 02236 44800 -110  

*wohnen@wet.at  |  www.wet.at  

 

mailto:office@wet.at
mailto:janz@hoffmann-janz.com
https://www.hoffmann-janz.com/
mailto:wohnen@wet.at
https://www.wet.at/
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YƛƴŘŜǊǘǊŜŦŦ α9ǊƴǎǘƛNESTά ǳƴŘ ŘƛŜ αSchulische 
Nachmittagsbetreuungά in der Volksschule  
haben ein Kinderschutzkonzept! 
 

Das Hilfswerk Niederöster -
reich verfügt über jahrzehn -

telange Erfahrung in der 
Kinderbetreuung und Be -
ratung  von Kindern und 

Jugendlichen. Als Unternehmen, das sich der Förderung 
von Kindern und Jugendlichen in verschiedenen Be -
reichen widmet -  sei es in den Kinderbetreuungsein -

richtungen, in der Schulsozialarbeit, der Frühförderung 
oder psychologischen Beratung  -  trägt die Organisation 
eine besondere Verantwortung, für das Wohl und die 

Sicherheit der jungen Menschen zu sorgen.  
Das Hilfswerk Niederösterreich hat sich deshalb dazu 

entschlossen, ein Konzept zum Kinderschutz und zum 
Kindeswohl zu erstellen und in al len relevanten Be -
reichen zu implementieren. Kinder und Jugendliche 

haben jederzeit die Möglichkeit, online oder telefonisch, 
vertraulich und wenn gewünscht anonym, Kontakt mit 
einer oder einem Kinderschutzbeauftragten aufzu -

nehmen.  
In der Marktgemeinde E rnstbrunn gibt es 2 Kinderbetreuungs -
einrichtungen die vom Hilfswerk geführt werden -  den Kinder -

treff ĂErnstinestñ und die Schulische Nachmittagsbetreuung der 
Volksschule, die dieses Kinderschutzkonzept in das  päda -
gogische  Konzept schon implementiert haben. In jeder Ein -

richtung liegt das Kinderschutzkonzept für alle Interessierten 
zum Lesen auf. Des Weiteren ha t jede Einrichtung Infor -
mationsmaterialien in Form von Plakaten für die Eltern und die 

Kinder erhalten.  
In den f olgenden Wochen und Monaten müssen alle Mit -
arbeiter:innen  des Hilfswerk NÖ , die in der Kinderbetreuung 

tätig sind, Fortbildungen zum Thema Kinderschutz besuchen, 
damit alle bestmöglichst geschult und sensibilisiert sind.  

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
Spende des Vereins des Hilfswerkes 
Die Kinder der ĂSchulischen Nachmittagsbetreuung ñ 
unter der Leitung des Hilfswerkes bedanken sich sehr 

für die Spende des Vereines des Hilfswerkes  unter 
der Leitung der Obfrau Brigitte Brabetz  in der Höhe 
von ú 500 .- . 

Die festliche Übergabe fand 
am 30. Jänner  2025  statt. 
Ein großes und herzliches 

Dankeschön an alle unter -
stützenden Mitglieder des 
Vereines des Hilfswerkes!  
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                                NÖ Landeskindergarten Ernstbrunn αBründlalleeά 
 

CULUM NATURA ®  als niederösterreichischer 
NATURkosmetik -Hersteller und Anbieter ver -

schiedener Seminare ï darunter ĂBewusst-
(er)lebenñ ï weiß, wie wichtig Bewegung 
bereits in jungen Jahren ist.  

Aus diesem Grund sponserte das Unter -
nehmen mit Sitz in Ernstbrunn dem NÖ  
Landeskindergarten Ernstbrunn  in der 

Bründlallee neue Turn -  bzw. Spielge -
räte . Diese wurden am Montag, 17. Februar 
2025 durch die beiden CULUM NATURA ®  

Geschäftsführerinnen Helene Ģugļiĺ und 
Michaela Bauer  feierlich an Kinder -
garten leiterin Elisabeth Kraft  übergeben.  
 

 ĂWie die NATUR liegen uns auch Kinder sehr 

am Herzen: Beide gestalten 
unsere Zukunft. Die Turn -  
bzw. Spielgeräte ermög -

lichen  neue Abenteuer und 
fördern die Freude an der 
Bewegung, von der die 

Kinder auch später noch 
profitieren werdenñ, erklªrt 
Helene Ģugļiĺ. ĂAndere zu 

unter -stützen, ist ein 
wesentlicher Teil unserer 
Philosophie, die wir gerne 

leben. Deshalb freuen wir uns 
seh r, den Kindern im NÖ 
Landes -kindergarten 

Ernstbrunn in der Bründlallee  
etwas Gutes tun zu kºnnenñ, 
fügt Michaela Bauer hinzu.   

Link:  www.culumnatura.com . 
 

Außerdem konnte der 
Elternbeirat eine Airtrack 

Turnmatte,  samt pass -
endem Hüpfpolster und 

einer Turnrolle, mittels ge -
sammelter Spenden, von 
bisherigen Kindergarten -

festen, für die insgesamt 
sechs Kindergarten -
gruppen, ankaufen.  

 
Zusätzlich wurden 
Spenden lukriert für 

Sandspielzeug.  
 

Ein herzliches Dankeschön an die großzügige Investition von 
CULUMNATURA und ein großes Danke an alle weiteren 

beteiligten Personen! 
 

Den Kindern im Bründlkindergarten viel Freude und lustige, 
spannende und a k tion sreiche Bewegungseinheiten mit den 

neuen Geräten.   

BILDUNG  
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NÖ [ŀƴŘŜǎƪƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ 9ǊƴǎǘōǊǳƴƴ α9ƭŜƻƴƻǊŜƴǿŜƎά 
Der ÖAMTC bei uns im Kindergarten 

Eleonorenweg  
Gleich nach den Weihnachtsferien durften 
die Kinder im letzten Kindergartenjahr an 

einem Workshop vom ÖAMTC zum Thema 
ĂDas kleine StraÇen 1x1ñ teilnehmen. Das 
Programm steht unter dem Motto ĂLear-

ning by doingñ. 
 

 

Zu Beginn wurde mit den Kindern über ihre 
Erlebniswelt in Bezug auf die Verkehrs -
Umwelt gesprochen. Gemeinsam mit der 

Workshopleiterin lernten die Kinder dann 
das sichere Überqueren des Zebra -
streife ns.  

Hierfür wurde im Turnsaal ein Zebra -
streifen aufgelegt und eine Straße nach -
gebaut.  

Die Kinder mussten vor dem Überqueren des Zebrastreifens gut beobachten, ob nicht vielleicht doch 
ein Auto, Bus oder Motorrad auf der Straße fährt.  

ƀ Warum ist Ansc hnallen so wichtig?  

ƀ Wie lange muss ich in einem Kindersitz im Auto  
   mitfahren?  

ƀ Welche Kleidung trage ich, damit mich die  

   Autofahrer gut sehen können?   

All diese Informationen wurden den Kindern auf spielerische Art 
und Weise nähergebracht. Unse re Schulanfänger hatten viel Spaß 

und wurden durch dieses tolle Angebot für die Gefahren des 
Straßenverkehrs sensibilisiert.  

 

 
 

 
 

Achtung 
Speziell bei Kindern  müssen Lenkerinnen und Lenker 

von Fahrzeugen langsamer und immer bremsbereit 

fahren! 

BILDUNG  
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Neues aus der Naturpark-VOLKSSCHULE 
Landschaften voller HaZweiO -  Wasser voller Leben !  
Der heurige Aktionstag der Naturparkschulen steht unter dem Motto 
ĂLandschaften voller HaZweiOñ, an dem sich unsere Volksschule in ge-

wohnter Weise beteiligen wird.  
Diese Aktionstage aller Naturparkschulen Österreichs werden immer 

wieder von zahlreichen Firmen gefördert und ermöglichen die Durch -
führung innovativer Projekte.  
Dazu hat die Firma BIPA eine Ausschreibung gestartet, an der auch wir 

teilgenommen haben und wir fre uen uns sehr, dass die Volksschule 
Ernstbrunn den Zuschlag in der Hºhe von 905,72 ú erhalten hat. 
Damit ist es uns mºglich, eine Exkursion zum Thema ĂWasser-  eine runde 

Sacheñ unter der Leitung entsprechender Experten mit unseren 3.Klassen durchzuf¿hren, sowie 
Bestimmungsbücher und Kescher anzukaufen. Dabei werden sowohl die Kosten für die nötigen  
Busse, als auch die Finanzierung der Experten übernommen.  

Unsere Schüler und Schülerinnen beobachten in zahlreichen Versuchen den Kreislauf des Wassers, 
können di e Wasserver -  und entsorgung unserer Gemeinde genau kennen lernen und fahren zu 
einem Renaturierungsbecken am Mistelbacher Abschnitt des Taschlbaches, um dort die natürliche 

Fauna und Flora bestimmen zu können.                                                                            © H.M.  

 
Ein SchülerInnenbericht der 3. Klasse zu unserem 
                 Ausflug in die niederösterreichische Landeshauptstadt 

Am 21.01 .2025  fuhren wir 
mit unserer Klasse nach St.Pölten. Im 
Bus habe ich ein kleines Schläfchen   

gemacht. Als wir ankamen, gingen wir 
ins Landesmuseum Niederösterreich.  
Dort sahen wir Schlangen, Fische, 

Feuersalamander und einen kleinen 
Frosch.  
Dann machten wir uns auf dem Weg 

zum Klangturm und fuhren mit dem Lift 
nach oben. Es gab ein Musikzimmer, in 
dem wir viel Krach machen durften. Wir 

fuhren in den höchsten Stock, wo ich 
ein bisschen Angst bekam.  
 

 

Danach waren wir im NÖ Landhaus. Wir waren in einem Saal, wo Entscheidungen für Nieder -
österreich getroffen werden. Ich habe gelernt, dass man immer wählen gehen soll!     
Kurz darauf fuhren wir mit 

dem Bus zum Mittagessen. 
Ich aß gemütlich meine 

Spaghetti.  
Anschließend wanderten wir 
in die Stadt. Wir sahen das 

Rathaus, das Tellerhaus und 
den Dom und haben erfahren, 
dass St.  Pölten frü her St.  

Hippolyt hieß. Früher war die 
Hauptstadt von Niederöster -
reich Wien.  

Jetzt ist die Hauptstadt von 
Niederösterreich St.  Pölten. 
Am besten gefiel mir das 

Landtagsschiff.  Als wir mit 
dem Bus nach Hause fuhren, hatten wir auch sehr viel Spaß!  
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Highlights aus der ÖKO Naturpark-MITTELSCHULE  
Highlights im Herbst  

Mit dem Schulstart im September 
durften wir an der ÖKO Naturpark 
Mittelschule Ernstbrunn nicht nur 56 

neue Schüler:innen herzlich will -
kommen heißen, sondern auch mit 
zahlreichen spannenden Erlebnissen 

ins Schuljahr 2024/25 starten.  
Kreative Unterrichtsmethoden, eine 
ausgewogene Mischung aus Wissens -

vermittlung und Unterhaltung sowie 
gemeinsamen Aktivitäten machten 
den Herbst zu einer lebendigen und 

abwechslungsreichen Zeit für uns ere 
Schulgemeinschaft.  
 

Besonders aufregend war es für 
unsere Tafelkl assler, die eine unver -

gessliche Schwimmwoche in Raabs 
verbrachten und das Zoom -Kindermuseum in Wien besuchten. Die zweiten Klassen erkundeten bei 
zwei Wien -Ausflügen das Naturhistorische  Museum und die historische Innenstadt, während die 

dritten Klassen ebenfalls auf den Spuren der Naturgeschichte wandelten und zusätzlich ein 
gemeinsames Kinoerlebnis genießen durften. Auch die Viertklässler starteten mit viel Action ins 
neue Schuljahr: Si e verbrachten eine sportliche Woche in Velden, wo Teamgeist und Bewegung im 

Mittelpunkt standen. Ein ganz besonderes Highlight für die Ältesten unserer Schule war zudem die 
Übernachtung im Kraftwerk Theiss ï ein Abenteuer, das sicher noch lange in Erinneru ng bleiben 
wird.  

 
Sportliche Highlights  
Auch sportlich war in diesem Schuljahr 

einiges los! Viele Klassen genossen das 
Eislaufen und drehten mit viel Spaß ihre 
Runden auf dem Eis. Vor Weihnachten 

sorgte ein mitreißendes Völkerballturnier 
für sportlichen E hrgeiz und Teamgeist, 
bevor sich die Schüler:innen vor den 

Semesterferien in einem besonderen 
Volleyballmatch mit den Lehrer:innen 
messen konnten.  
 

Unsere Teams waren in verschiedenen 

Wettbewerben erfolgreich: Beim Lidl -
Lauf bewiesen viele Schüler:innen i hr 
Durchhaltevermögen.  

In der Fußball -Schülerliga kämpften so -
wohl unsere Mädchen -  als auch Jungen -
mannschaften mit großem Einsatz. 

Besonders stolz sind wir auf unser U15 -
Team, das in der Halle den 3. Platz im 

Bezirk erreichte. Zusätzlich konnten 
unsere F ußballer beim Trainingslager in 
Lindabrunn ihre Technik und Taktik 

weiterentwickeln. Auch im Volleyball 
stellten sich unsere Schüler:innen der Herausforderung der Schülerliga. Besonders erfreulich war 
die erfolgreiche Teilnahme am Rookies Game, da ss unsere n Anfängern wertvolle Wett kampf -

erfahrung ermöglichte.  
 

Ein weiteres Highlight war der Skitag, an dem viele die Gelegenheit nutzten, die Pisten hinunter -

zuwedeln und einen sportlichen Tag im Schnee zu genießen. Ob auf dem Eis, in der Halle oder auf 
dem Sp ielfeld ï Teamgeist, Ehrgeiz und Begeisterung waren bei jedem Event spürbar!  

BILDUNG  
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                                   Highlight im Winter  

Ein Highlight der Vorweihnachtszeit war der 
Adventzauber, der unsere Schule in einen 
kleinen, feinen Weihnachtsm arkt ver -

wandelte. Neben liebevoll gestalteten Werk -
stücken und kulinarischen Köstlichkeiten 
sorgte das Bühnenprogramm für weihnacht -

liche Stimmung.  
Der Schulchor begeisterte mit stimmungs -
vollen Weihnachtsliedern, die Viertklässler -

innen mit einer schwungvollen Tanzeinlage 
und die Theatergruppe verzauberte das 
Publikum mit einer liebevollen Aufführung.  
 

Besonders erwähnenswert ist der erstmalige 

Einsatz unserer neuen Tonanlage, die für 
einen klaren und beeindruckenden Klang 
sorgte. Dank der großzügigen Unterstützung 

unserer Sponsoren der Raiffeisenkasse 
Ernstbrunn, der Sparkasse Korneuburg und der Windkraft Simonsfeld AG konnte dieses technische 
Upgrade realisiert werden. Ein besonderer Dank gilt Herrn Robert Kröner, der nicht nur di e 

Anschaffung und den Aufbau der Anlage betreute, sondern uns auch mit seiner technischen 
Expertise tatkräftig unterstützte. DANKE!  
 

Highlight der Demokratie  
Mit dem neu -geschaffenen Schüler:innen -Rat  stärkt die ÖKO Naturpark -Mittelschule Ernstbrunn die 

Demokratisierung des Schulalltags. Das Gremium aus Klassensprecher:innen aller Jahrgänge trifft 
sich ein -  bis zweimal pro Semester, um Anliegen direkt an die Schulleitung zu richten und aktiv an 
der Sch ulgestaltung mitzuwirken. Die Initiative fördert Mitbestimmung, Verantwortung und eine 

offene Kommunikation auf Augenhöhe ï ein wichtiger Beitrag zur Demokratisierung und zum 
Verantwortungsbewusstsein der Schüler:innen.  
Weitere Neuigkeiten, Bilder und unse ren Podcast HörBar findet man auf unserer Schulhomepag e: 

www.nmsernstbrunn.ac.at  
 

Fotoausstellung OBERLEISERBERG ς α!ƴ ŘŜƴ DǊŜƴȊŜƴ ŘŜǎ {ƛŎƘǘōŀǊŜƴά 
Aufgrund  des groß artigen  Erfolges wird  die Ausstellung bis 
Ende September 2025  verlängert . 
Weitwinkel -  Das Motto des Festivals  

Wenn wir etwas betrachten, legen wir den Fokus auf die Mitte. 
Was an den Rändern unseres Sichtfeldes  liegt, nehmen wir nur 
unscharf und schattenhaft wahr. Egal, ob wi r unsere tatsächlichen 

oder unsere inneren  Augen verwenden. So funktioniert unser 
Sehen. Aber stellen wir uns doch einmal vor, wir wären  mit einer 
Weit winkel -Optik ausgestattet. Dann wäre alles anders. Unser 

Sichtfeld wäre größer und in  seiner Gesamtheit gestochen scharf, 
auch an den Randzonen und im Hintergrund. Wir würden mehr  
erkennen, mehr wissen und am Ende vielleicht andere Ent -

scheidungen treffen.  
Unsichtbares sichtbar machen  

Wo beginnen die Grenzen des Sichtbaren?  

Dieser Frage ist der Fotoclub Ernstbrunn nachgegangen.  Die ge -

fundenen Antworten werden in dieser Ausstellung hier am Oberleiser -

berg präsentiert.  

Ist in unserer Landschaft mehr verborgen,  

                                                 als am ersten Blick zu sehen ist?  

Wir wagen den  Blick ins ganz Kleine und ganz Große.  

Ein Grashalm durchs Mikroskop betrachtet wird  mit seiner Mikrostruktur ebenso sichtbar,  wie die Galaxis 

über uns, die wir wegen der Lichtverschmutzung  in der Nacht kaum mehr sehen können.  Licht -

stimmungen, Gemütszustände und spirituelle Momente,  die wir oft nur flüchtig wahrnehmen, hier können 

wir sie erleben,  denn Andy Hermann rundet mit passenden Texten zu den Bildern die Ausstellung ab.  

Wenn es gelingt, die Grenze des Sichtbaren etwas zu verschieben,  dann  ist für jeden Betrachter die 

persönliche Wahrnehmung ein wenig erweitert worden.  

BILDUNG  
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Naturpark LEISER BERGE  
Start der ĂWilden Weiden ñ im 

Naturpark Leiser Berge  
Im Naturpark Leiser Berge wurde ein 
bedeutender Meilenstein gesetzt: Das 

Projekt "Wilde Weiden" ist offiziell ge -
startet. Dabei sollen durch nachhaltige 
Beweidung mit großen Pflanzen -

fressern wie Rindern, Pferden und 
Schafen wertvolle Lebensräume 
erhalten und die einzigartige Kultur -

landschaft des Naturparks bewahrt 
werden.  
Im Dezember ging die Vorbereitung in 

die Umsetzung über, und unsere Natur -
schutzherde von vier Konikpferden und 
acht  Tux -Zillertaler -Rindern kamen im 

Naturpark Leiser Berge an.  
Es handelt sich um robuste Rassen, die 

mit dem kargen Futter und den teils un -
wirtlichen Bedingungen auf den Trocken -rasen und Wacholderheiden zurechtkommen. Ab Frühling 
sollen sie auf 72 ha im Naturpark arten - reiche Trockenrasen und ehemalige Hutweiden of fenhalten 

und so die biologische Vielfalt in der Region fºrdern. Die ĂWilden Weidenñ sind jedoch keine neue 
Erfindung: Schon seit Jahrtausenden wandelten Grasfresser wie Rinder, Pferde oder Schafe 
ackerbaulich wertlose Gräser und Kräuter in wertvolle Leben smittel um.  

Doch nicht nur das! Sie förderten durch das Offenhalten auch lichtbedürftige Pflanzen ï heute sind 
dies die Besonderheiten und Aushängeschilder des Naturparks, wie etwa die Kuhschelle. Mit den 
Wilden Weiden schließen wir somit an eine uralte T radition an, bei der durch die extensive Weide -

wirtschaft über Generationen hinweg nebenbei auch Naturschutz betrieben wurde.  
Nähere Infos gibt es auf der Webseite des Naturpark Leiser Berge ( www.naturpar k- leiserberge.at ).  
 

Das Naturpark-Magazin 2025  
                                         ist erschienen! 
Wofür steht der Naturpark Leiser Berge?  
In der aktuellen Ausgabe unseres Naturpark -
Magazins gibt es spannende Einblicke in aktuelle 

Projekte, einen Be richt ¿ber die ĂWilden Weidenñ 
sowie einen Überblick über unsere Tätigkeiten im 

letzten Jahr. Das Magazin ist online auf unserer Web -
seite unter www.naturpark - leiserberge.at  verfügbar 
oder kann in den Gemeinden als  gedruckte Ausgabe 

kostenlos  mitgenommen werden.  
 

Das Naturparkbüro zieht um! 
Mit der zunehmenden Anzahl an Naturpark -Mitarbeitern und -Mitarbeiterinnen stieß unser 

Büro in Ernstbrunn an seine Grenzen. In der ehemaligen Erste Bank -Filiale in Ladendorf 
haben wir ein neues Zuhause gefunden. Mit dem neuen Naturparkbüro schaffen wir nicht 
nur mehr Platz für unsere tägliche Arbeit, sondern auch eine einladende Anlaufstelle für 

Besucherinnen und Besucher, Interessierte und Partner. E in kleines, freundlich gestaltetes Foyer 
ermöglicht es uns, Flyer, Broschüren und Poster ansprechend zu präsentieren und so den Naturpark 
sichtbarer zu machen. Gleichzeitig verbessern wir unseren Kundenservice: Bürgerinnen und Gäste 

finden nun vor Ort komp etente Ansprechpartner, die Fragen beantworten, Auskünfte geben und 
über unsere Projekte informieren. Das neue Büro verleiht dem Naturpark ein professionelleres 
Auftreten und unterstreicht unsere Rolle als engagierte Akteurinnen für Naturschutz, Umweltbild ung 

und nachhaltige Regionalentwicklung.  
 

Unsere neue Adresse lautet : Hauptstraße 34, 2126 Ladendorf  

+43 676 920 701 0               *  info@leiserberge.co m 

 

http://www.naturpark-leiserberge.at/
http://www.naturpark-leiserberge.at/
mailto:TELEFON:+43%20676%20920%20701%200
mailto:info@leiserberge.com

